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Hockenheim, 17. April 2004  

  
Audi A4 DTM beim Debüt in Startreihe eins  
  
Tolles Debüt für den Audi A4 DTM: Beim Saisonauftakt der DTM 2004 (Deutsche 
Tourenwagen Masters) in Hockenheim startet Audi Werksfahrer Martin 
Tomczyk am Sonntag (14 Uhr, live in der ARD) aus der ersten Reihe. Im „Super 
Pole“-Einzelzeitfahren musste sich der 22-Jährige aus dem Audi Sport Team Abt 
Sportsline nur knapp dem ehemaligen Formel 1-Piloten Jean Alesi geschlagen 
geben. Tom Kristensen und Mattias Ekström komplettierten mit den 
Startplätzen drei und sechs den starken Einstand des neuen Audi 
Renntourenwagens. Christian Abt verpasste als Elfter nur knapp die 
Qualifikation für das Einzelzeitfahren der schnellsten Zehn. Emanuele Pirro und 
Frank Biela (Audi Sport Infineon Team Joest), gehen von den Startplätzen 13 
und 14 ins Rennen.  
  
Stimmen nach dem Qualifying  
  
Martin Tomczyk (Audi Sport Team Abt / Audi A4 DTM #6)  
2. Platz „Super Pole“, 1.35,044 Minuten  
„Ich bin einfach nur glücklich über meinen Platz in der ersten Startreihe. Die 
zehn Minuten, in denen ich nach meiner Runde die anderen Fahrer anschauen 
musste, waren ziemlich schlimm. Die Strecke hier Hockenheim und besonders 
das Motodrom liegen mir sehr gut. Jetzt hoffe ich, dass mir der zweite Teil des 
Wochenendes auch gut gelingt und ich etwas aus meiner Startposition machen 
kann.“  
  
Tom Kristensen (Audi Sport Team Abt Sportsline / Audi A4 DTM #12)  
3. Platz „Super Pole“, 1.35,118 Minuten  
„Das war ein toller Auftakt für meine DTM-Karriere. Natürlich hoffe ich, dass es 
jetzt genau so weitergeht. Mein Team hat das Auto super vorbereitet, und ich 
hatte eine fehlerfreie Runde. Die erste Reihe wäre natürlich noch besser 
gewesen, aber so habe ich schon ein Ziel für das nächste Qualifying.“  
  
Mattias Ekström (Audi Sport Team Abt / Audi A4 DTM #5)  
6. Platz „Super Pole“, 1.35,356 Minuten  
„Auch wenn ich gerne weiter vorne gestartet wäre, ist die dritte Reihe okay. Ich 
stehe neben dem amtierenden Champion, also wird der Start bestimmt 
spannend. Die Super Pole heute war wieder einmal typisch für die DTM: Ein 
paar Zehntel zu langsam – und schon bist du auf dem sechsten Platz.“  
  
Christian Abt (Audi Sport Team Abt Sportsline / Audi A4 DTM #11)  
11. Platz, 1.35,731 Minuten  
„Auch wenn ich die ‚Super Pole’ um eine gute Zehntelsekunde verpasst habe, 
bin ich zufrieden mit dem Zeittraining. Ich weiß, dass ich die Zeiten an der 
Spitze fahren kann. Leider ist mir mitten in meiner schnellen Runde kurz die Tür 
aufgesprungen, was natürlich einige Zehntel gekostet hat. Jetzt werde ich 
versuchen, mich von Platz elf nach vorne zu fahren.“  
  
Emanuele Pirro (Audi Sport Infineon Team Joest / Audi A4 DTM #44)  
13. Platz, 1.36,050 Minuten  


